
NEUNBURG V. WALD/PENTING. Bei
ihrem Sommerfest veranstaltete die
Feuerwehr Penting wieder eine Rauch-
melderaktion. Damit wollen die Feuer-
wehrleute besonders die Eltern von
Neugeborenen für die Gefahren durch
Brandrauch sensibilisieren. Diese Akti-
on geht auf eine Initiative des Bezirks-
feuerwehrverbandes zurück. Beim
Sommerfest hat die Pentinger Wehr
aus ihrem Schutzbereich Familien mit
ihren Neugeborenen ins Pfarrheim
eingeladen. Kommandant Jürgen Keil-
hammer klärte die Eltern über Brand-

gefahren und den Nutzen von Rauch-
meldern auf. Zusammen mit dem
Warnmelderwurde für dieKleinen ein
Plüsch-Grisu überreicht, mit dessen
Kauf die Feuerwehr verunfallte Kame-
raden unterstützt. Der Feuerwehrver-
ein spendierte für die Familiennoch ei-
ne Kleinigkeit für die Vergnügung am
Festbetrieb. In diesem Jahr erhielten
diese Kinder einen Rauchmelder: Alex-
ander Lenig, Theo Hartmann, Simon
Nißl, Celine Martin, Milan Schwartze,
Lea Meier, Tino Beer und Ghassan
Lhmamda. (ghp)

AKTION

Feuerwehr übergabRauchmelder

Die Eltern der Neugeborenen erhielten Rauchmelder. FOTO: MICHAELBAUMER

NEUNBURG V. WALD/SEEBARN. Beim
Sportverein Seebarn läuft alles rund.
Der Verein wächst stetig und hat in-
zwischenmehrMitglieder, als Seebarn
Einwohner hat. Die Fußballspieler
konnten ihren Aufstieg feiern und der
ganze SV wurde als kinderfreundlich
geehrt. Jetzt setzten die Turner die Er-
folgsgeschichte fort. Wegen dieser Ab-
teilung gab es das exklusive Gütesiegel
„Seniorenfreundlicher Verein“ vom
Bayerischen Turnverband (BTV) verlie-
hen. Es bestätigt die besondere Quali-
tät der sportlichen und außersportli-
chen Vereinsarbeit für ältere Mitglie-
der und den hohen Ausbildungsstand
der Übungsleiter. In Seebarn ist Anne-
liese Weindler die Übungsleiterin der
„Aktivsportgruppe 60 Plus“ . Sie kann
eine fundierte Ausbildung vorweisen
undhat dieAuszeichnungbeantragt.

Bei einer Feierstunde im Sportheim
begrüßte sie die stellvertretende Gau-
Vorsitzende Edith Lindner und deren
Ehemann, denEhrenamtsbeauftragten
Arnold Lindner des Turngaus Ober-
pfalz Süd. Die beiden überreichten die
Urkunde an Erich Vetter, den Vorsit-
zenden des SV Seebarn. Alle lobten das
Engagement der Übungsleiterin, der
diese Auszeichnung zu verdanken sei.
Unter ihrem Motto „Spaß haben und
Freude an der Bewegung finden,
Gleichgesinnte treffen und gemein-
sam aktiv sein“, bietet Weindler älte-
ren Menschen eine ideale Abwechs-

lung zu ihrem Alltag. 14 aktive Turne-
rinnen und Turner freuten sich über
das Qualitätssiegel und bestätigten,
dass ihnen die Übungsstunden mit ih-
rer Leiterin „sehr gut tun und sie fit
halten“. Der SV Seebarn ist der dritte
Verein in der Oberpfalz Süd, dem das
Qualitätssiegel verliehenworden ist.

Das Siegel steht für das Motto „Ak-
tiv älter werden“. „Wir wollen, dass äl-
tere Menschen fitter, engagierter und
selbstbestimmter denAlltagmeistern“,
fasste EdithLindner zusammen.

Arnold Lindner zählte die sieben
Kriterien auf, die für eine Auszeich-
nung erfüllt werden müssen: Der Ver-
einmuss ein regelmäßigesAngebot für
Ältere haben und auch für Nichtmit-
glieder offen sein. Mindestens ein zer-
tifizierter Mitarbeiter und ein Senio-
renvertreter im Vereinsgremium müs-
sen vorhanden sein. Die Zusammenar-
beitmit lokalen Institutionenmuss ge-
geben sein und die Infos darüber an
den Landkreis und die Kommune wei-
tergegebenwerden.DasWichtigste sei,
sich die Arbeit zu machen und einen
Antrag zu stellen.

Die Überreichung war mit Gut-
scheinen gekoppelt, die der Turngrup-
pe viele Vorteile bringt. Glückwünsche
zu der Auszeichnung gab es auch von
BürgermeisterMartinBirner.

Turnabteilung freut
sich über Gütesiegel
PRÄDIKATDer Bayerische
Turnverband bestätigt
die besondere Qualität
der Vereinsarbeit des SV
Seebarn für ältereMit-
glieder.
VON HELGA PROBST

Der SVSeebarn wurde als „Seniorenfreundlicher Verein" ausgezeichnet. FOTO: HELGA PROBST

DAS GÜTESIEGEL

Prädikat: Die Auszeichnung „Seni-
orenfreundlicher Verein“wird
durch denBayerischen Turnver-
band verliehen.Das Siegel ist vier
Jahre gültig.

Anspruch: DasSiegel steht für ein
qualitativ hohes Sportangebot für
ältereMenschen.Voraussetzung ist
ein hoher Ausbildungsstand der
Übungsleiter.Auch die außersport-
liche Vereinsarbeit wird dafür be-
wertet. (ghp)

SCHWARZHOFEN/HAAG. Zwei Grup-
pen der FFWHaag legten verschiedene
Leistungsabzeichen ab. Ausbilder wa-
ren 1. Kommandant Johann Plößl und
2. Kommandant Josef Frey, als Schieds-
richter fungierten KBM Konrad Hoch,
der 1. Kommandant der FFWSchwarz-
hofen, Stefan Schmid sowie Melinda
Guzvanj von der gleichenWehr. 2. Bür-
germeister Alfred Wolfsteiner sprach
der Wehr und besonders den Aktiven
Dank und Anerkennung aus. Zur Prü-

fung traten an: Gruppe 1: Konrad
Schmid (Stufe 3), Thomas Götz (2), Ste-
fanie Köppl, Andrea Setzer (beide 1)
Bastian Obendorfer, Matthias Schwarz
(beide 5), Christina Plößl (3); Walde-
mar Paterok (1), Matthias Tischler (3).
Gruppe 2: Anton Köppl, Michael Kai-
ser (Stufe 3), Maria Frey (4), Veronika
Gleißner (5), Martin Köppl, Christian
Ruhland (beide 3), Wolfgang Schmid (
5), Florian Süß (3). Kommandant Plößl
dankte allenTeilnehmern. (gma)

FEUERWEHR

Leistungsabzeichen abgelegt

Die Aktiven dürfen stolz sein auf ihre Leistungen. FOTO: ADOLFMANDL

NEUNBURG V. WALD. Eine starke Rei-
segruppe der Neunburger Gartler un-
ter Leitung ihres Vorsitzenden Herbert
Seidel besuchte denmodernen Ziegen-
hof Deß mit rund 200 Ziegen und Bio-
Landwirtschaft in Richthof bei Frey-
stadt. Dort wurden die Gäste von der
lebhaften, sehr musikalischen Ziegen-
bäuerin Maria mit Musik und Gesang
sehrherzlich empfangen.

Die Ökobäuerin klärte die Gäste
sehr unterhaltsam und lustig über Zie-
genhaltung, -ernährung und Produkt-
vermarktung auf. Ein Gang durch die
große, sehr moderne Stallung und das
Betrachten und Streicheln der Tiere
wirkte sehr beruhigend. Nach dem
„Ziegenseminar“ wurde ein reichhalti-
gesMittagessen angeboten.

Am Nachmittag war das Ziel die
Wallfahrtskirche Maria Hilf in Frey-
stadt. Otto Reimer klärte die Besucher
über den bedeutenden Zentralbau des
deutschen Hochbarocks auf. Die Pläne

dieser Kirche dienten als Vorbild für
dieDresdener Frauenkirche.

Den dritten Teil dieser Ausflugstour
bildete der Besuch eines kleinen grü-
nen Paradieses in Thalmässing mit
demMotto: „Mit allen Sinnenwandeln
durch Bärbels Garten“. Diese botani-

sche Exkursion durch den 8500 Quad-
ratmeter großen Sichtungsgarten mit
elf „Gartenzimmern“ leitete Besitzerin
Barbara Krasemann persönlich. Sie ist
durch Auftritte in TV-Sendungen, als
Buchautorin, durch Bildvorträge und
Lesungenüberregional bekannt.

AUSFLUG

Lehrreiches „Ziegenseminar“ fürNeunburger Gartler

Der Ziegenhof Deß war eines von drei Ausflugszielen. FOTO: ALFONS SCHMIDBAUER

STADT NEUNBURG
Tourismusbüro:Heute, 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 17Uhr geöffnet.
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute,8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 16Uhr
geöffnet.
Recyclinghof:Heute,9 bis 10.45Uhr
geöffnet.
Arbeitskreis Museum:Heute, 18Uhr,
Arbeitseinsatz.
EineWelt Laden:Heute,8.30 bis 11 Uhr
geöffnet.
Lauftreff:Heute, 18.30Uhr, beim
Stadthallenplatz.
FC-Handball:Heute, 17 bis 19UhrB-
weiblich; 20 bis 21.30UhrHerren, je-
weils in der Dreifachturnhalle derMittel-
schule.FC-Stockschützen:Heute, 18
Uhr,Training.
TTC:Heute, 17 bis 18.30Uhr, Jugend-
training; 18.30 bis 19.30Uhr, Leistungs-
gruppe, jeweils in derHS-Turnhalle.
Schnuppertrainingmöglich.
Minigolfspielen: der Senioren amMitt-
woch imStadtpark entfällt wegen
schlechterWettervorhersage.
Feuerwehr Neunburg: Der diesjährige
Vereinsausflug der FFNeunburg findet
Samstag, 28.September statt. Ziel ist
Würzburgmit Besichtigung der Resi-
denz, des staatlichenHofkellers,Stadt-
führung undSchifffahrt auf demMain
nachVeitshöchheim. ImGerätehaus
liegt ab sofort eine Liste zur Anmeldung
aus.Der genaueProgrammablauf und
nähere Infos sind auch dort ersichtlich.
Anmeldeschluss: 20.Sept. oderwenn
die Plätze imBus belegt sind.
Tischtennis Club (TTC) 1968:Mitglie-

derversammlung, Freitag,6.September,
20Uhr imGasthof Sporrer. TO:Wün-
scheAnträge sowie interne Themen.

KINOSOMMER 2019
Open Air Kino im Burghof:
„Wackersdorf“ ab 20.15Uhr ab 6 Jah-
ren.

STADTTEILE
Fuhrn: Pfarrbücherei: Heute, 17 bis 18
Uhr, geöffnet und jeweils nach denGot-
tesdiensten.

SCHWARZHOFEN
Rentnerstammtisch:Mittwoch, 14Uhr,
MarktladenCafe.

DIETERSKIRCHEN
TSVDieterskirchen:Heute, ab 18Uhr
findet amSportgelände das Sportkids-
Sommerfest statt.(gbe)
SG Freischütz:Heute, ab 20Uhr,
Übungsstunde imSchützenheim.

THANSTEIN
Dautersdorf: FFW: Samstag, 15Uhr,
Monatsübung imGerätehaus,Vorberei-
tung fürMariäHimmelfahrt. (grk)
Beratung ambulant betreutesWoh-
nen und Tagespflege: JedenDienstag,
18 bis 19Uhr, durch StefanHammerl im
Sitzungssaal des FF-Gerätehauses (He-
bersdorf 1). Terminvereinbarungmög-
lich unter Tel. (01 79) 5 98 41 51.
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